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GEWISSHEITEN – Perspektiven singulärer und  
kollektiver Zugehörigkeiten

Was verleiht uns das Gefühl, zugehörig zu sein – und wo-
rauf gründen sich unsere Gewissheiten darüber? Zwischen 
der Stabilität des Selbst und der Dynamik des Sozialen ent-
falten sich Spannungsfelder, in denen individuelle und kol-
lektive Identifikationen verhandelt werden. Gewissheiten 
entstehen nicht allein im Inneren des Subjekts, sondern in 
Beziehung zu gesellschaftlichen, kulturellen und gruppa-
len Kontexten, die sie gleichermaßen stützen wie irritieren 
können.
In einer Gegenwart, die von Instabilität, globaler Vernetz-
ung und beschleunigtem Wandel geprägt ist, geraten ver-
traute Rahmungen sozialer Zugehörigkeit ins Wanken. 
Psychoanalytische und sozialpsychologische Perspektiven 
ermöglichen, jene Prozesse zu untersuchen, in denen Bin-
dung, Vertrauen, Loyalität und Abgrenzung unbewusst 
mitstrukturiert werden.
Wie bilden sich Gewissheiten in Gruppen, Institutionen 
und gesellschaftlichen Feldern? Welche Funktion überneh-
men sie für Identitätsbildung, Sinnorientierung und soziale 
Kohärenz? Und welche Formen der Transformation werden 
möglich, wenn Gewissheiten brüchig werden?
Die Tagung bietet ein Forum, um diese Fragen aus theo-
retischer, klinischer und kulturwissenschaftlicher Sicht zu 
beleuchten. Sie eröffnet Raum für den interdisziplinären 
Austausch über die psychodynamischen Grundlagen von 
Zugehörigkeit – in dem individuelle Erfahrung und kollekti-
ve Ordnung aufeinandertreffen und wechselseitig infrage 
treten.
Auf unserer 13. Jahrestagung 2026 wollen wir zu diesen 
Fragen einen kritischen Reflexionsprozess und kollegia-
len Austausch führen. Dabei greifen wir auf bewährte Ta-
gungsformate mit Vorträgen, Podiumsdiskussionen, Groß-
gruppe und Arbeitsgruppen zurück. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, die gemeinsamen Diskus-
sionen und Ihren Beitrag zu einer lebendigen Tagung!

Tagungsgruppe und Vorstand



p r o g r amm

Freitag, 08.05.2026

Ab 14:00 Uhr
Anmeldung im Tagungsbüro

15:00 – 15:30 Uhr
Begrüßung 
Martin Pröstler, Vorsitzender der D3G

Grußwort
Dipl.-Psych. Markus Rottländer, Vorsitzender GRAS  
Gruppenanalyseseminare e. V.

15:30 – 17:00 Uhr
Vortrag und Podiumsdiskussion

Moderation: Thomas Schneider

Nils C. Kumkar
(Un)Wirklichkeiten der Polarisierung

17:00 – 17:30 Uhr
Pause

17:30 – 19:00 Uhr
Großgruppe
Leitung: Jutta Menschik-Bendele und Christian Schüller

Ab 19:00 Uhr
Kultureller Abend mit Sekt & Imbiss
(im Tagungsbeitrag enthalten)

19:30 Uhr
Pioneers of Group Analysis
ein Film von Wilhelm Rösing und Marita Barthel-Rösing
Deutsch/Englisch (139 min.)

Moderation:  Marita Barthel-Rösing

Liesel Hearst und Malcolm Pines erinnern sich an ihre erste Begegnung 
mit Gruppenanalyse und ihren Beitrag zur deren Entwicklung, ergänzt 
durch einflussreiche Gruppenanalytiker der folgenden Generation. Der 
Dokumentarfilm verbindet alle Erinnerungen zu einer gemeinsamen 
Geschichte und zeigt die Verbreitung der Ideen von S. H. Foulkes in 
Großbritannien und in der Welt.
 

Samstag, 09.05.2026

09:00 – 10:30  
Vortrag und Podiumsdiskussion

Moderation: Phillip Denzin und Katrin Stumptner

Christoph Bialluch
Gelebte Intersubjektivität? 
Vom entwendeten Brief und Graph des Begehrens –
Ein Versuch, Lacans Konzeptionen fruchtbar für die  
Gruppenanalyse zu machen

10:30 – 11:00 Uhr
Pause

11:00 – 12:30 Uhr
Großgruppe 
Leitung: Jutta Menschik-Bendele und Christian Schüller

12:30 – 13:30 Uhr
Mittagspause  
(Mittagessen im Tagungsbeitrag enthalten)

13:30 – 14:30 Uhr
Lesung „Gruppenanalyse in Selbstdarstellungen – Teil 2“
Mit: Jutta Menschik-Bendele, Harm Stehr u.a.

Moderation: Ulrich Schultz-Venrath

14:30 – 14:45 Uhr
Pause

14:45 – 17:00 Uhr
Arbeitsgruppen – mit einer Pause

17:00 – 17:30 Uhr
Pause

17:30 – 19:30 Uhr
Mitgliederversammlung Teil 1

20:00 Uhr
Die D3G feiert! Festabend mit Tanzmusik von DJ Matrix
(Dinnerbuffet und Musik im Tagungsbeitrag enthalten,  
 alkoholische Getränke auf Selbstzahlerbasis)
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Arbeitsgruppen am Samstag

14:45 – 17:00 Uhr

Maria Leticia  
Castrechini-Franieck /
Fernando Espinoza

Angela Moré / 
Harm Stehr

Dorothee Türk /  
Johannes Brachthäuser

Nele Reuleaux

Judith C. Enders

Kerstin Holzapfel

Birgit Fischer / 
Ursula Proebsting

Susanne Raetzer /
Kathrin Albert

Vera Kattermann / 
Martin Pröstler

Phillip Denzin /  
Christoph Bialluch

Erdmute Bartsch /
Almut Nagel-Brotzler

Thomas Schneider

Über die Zugehörigkeit von Gruppen-
analytiker:innen mit  
Migrationsgeschichte

ICH, WIR und ALLE angesichts  
der Klimakrise

Phänomene in der therapeutischen 
Gruppe: „Zugehören oder lieber 
nicht?“

Unheimliche Gewissheiten –  
Tabuisierung von Scham als Hemmung  
des Selbstseins in der Gruppe

35 Jahre deutsche EInheit – Gewiss! … 
aber … Kollektive und singuläre  
Zugehörigkeiten im Raum des Ost-
West-Diskurses

Gewissheiten über Zugehörigkeiten? – 
Ein Plädoyer für Gruppentherapie auch 
für Menschen mit Angst vor Gruppen

„Man kann nur etwas ablehnen, das 
existiert – deshalb sind wir da!“  
Gruppen in schwierigen Zeiten zusam-
menhalten – wie kann das gelingen?

Der Eindeutigkeit entrinnen.  
Vielfache Gruppenzugehörigkeiten 
und spielerische Kommunikation

Gewissheiten? Polarisierungen,  
Identitätsfragen und das Zusammen-
brechen der Verständigung in Gruppen

Individuelle wie gruppenbezogene  
Abwehren in extremistischen  
Bewegungen

Ähnlichkeiten und Unterschiede: 
Gruppenanalyse und Balintgruppen-
arbeit

Umgang mit Un-Gewissheiten –  
Gesellschaftliche Veränderungen und 
ihre Manifestierung in KiJu Gruppen

Die Anzahl an Plätzen in den Arbeitsgruppen ist begrenzt. Die Plätze werden in der  
Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. Bitte teilen Sie uns deshalb bereits mit der  
Tagungsanmeldung (online, siehe Organisatorisches) Ihren AG-Wunsch und zwei  
Alternativ-Optionen mit. Vielen Dank. 



Sonntag, 10.05.2026

09:00 – 10:30 Uhr
Mitgliederversammlung Teil 2

10:30 – 11:00 Uhr
Pause

11:00 – 12:30 Uhr
Vortrag und Podiumsdiskussion

Moderation: Sarah Yvonne Brandl

Robi Friedman
Gesellschaftliche Krisen begleiten.  
Setting und Location in der Gruppenanalyse

12:30 – 13:30 Uhr
Mittagspause  
(Mittagsimbiss im Tagungsbeitrag enthalten)

Für neue Mitglieder! meet + eat:  
Mittagessen mit dem Vorstand  

13:30 – 15:00 Uhr
Großgruppe
Leitung: Jutta Menschik-Bendele und Christian Schüller

15:00 – 15:15 Uhr
Pause

15:15 – 15:45 Uhr
What’s next?  
und Abschluss der Tagung durch den Vorstand

Änderungen im Programm sind möglich.
Das aktuelle Programm finden Sie auf www.d3g.org.

Tagungsbüro
während der Tagung
Gustav-Stresemann-Institut (GSI) Bonn

Während der Tagung können Sie uns per E-Mail unter  
geschaeftsstelle@d3g.org  
oder unter der Mobilnummer  
+49 151 74 57 08 17 erreichen.
 www.d3g.org

Organisatorisches

Tagungsort
Gustav-Stresemann-Institut e.V. (GSI)
Europäische Tagungs- und Bildungsstätte Bonn
Langer Grabenweg 68
53175 Bonn-Bad Godesberg
Telefon: +49 228 / 8107 - 0
E-Mail: info@gsi-bonn.de

So kommen Sie hin
_Mit der Bahn: Ab Bonn Hbf nehmen Sie die U-Bahn Linie 
16 oder 63 in Richtung Bad Godesberg und steigen an der 
Haltestelle „Max-Löbner-Straße“ aus. Für eine Anreise vom 
ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn nehmen Sie die U-Bahn Linie 66 
in Richtung Bonn/Bad Honnef und steigen an der Haltestelle 
„Robert-Schuman-Platz“ aus.
_Mit dem Flugzeug: Vom Flughafen Köln/Bonn bringt Sie der 
Zubringerbus SB 60 zum Bonner Hauptbahnhof, von wo Sie 
mit der U-Bahn (Linien 16 oder 63) zur „Max-Löbner-Straße“ 
gelangen.
_Parken: Der Parkplatz, erreichbar über die Heinemannstraße, 
bietet 63 kostenpflichtige Stellplätze. Am Eingang zum Foyer 
2 stehen barrierearme Parkplätze zur Verfügung. Die Park-
gebühren betragen 2,00 EUR pro Stunde, für Übernachtungs-
gäste 13,00 EUR pro 24 Stunden. E-Ladesäulen stehen für 
Gäste zur Verfügung.
_Mit dem Fahrrad: Das GSI ist über den Rheinradweg und aus 
der  Innenstadt sehr gut mit dem Fahrrad zu erreichen.  
Ausreichend Fahrradabstellplätze für alle, sowie ein abschließ- 
bares Fahrradhaus mit Lademöglichkeit für E-Bikes stehen  
für Übernachtungsgäste kostenlos zur Verfügung.

Übernachtung
Wir haben für Sie Zimmerkontingente in folgenden  
Hotels hinterlegt:

BONNOX Boardinghouse & Hotel
In der Raste 5-7, 53129 Bonn
Telefon +49 (0) 228 926678-08, Fax: +49 (0) 228 926678-09
www.bonnox.de, E-Mail: rezeption@bonnox.de
EZ für 87,00 € / Nacht ohne Frühstück plus städtische  
Beherbergungssteuer 7 %, Abrufstichwort: D3G 2026  
(gültig bis 27.03.2026)

Hotel zum Adler und Hotel Haus Berlin
EZ für 109,00 € / DZ für 139,00 € inkl. Frühstücksbuffet plus 
städtische Beherbergungssteuer 7 %
Stornogebühr: keine
Abrufstichwort: „D3G 2026“ (gültig bis 15.04.2026) 

Hotel zum Adler
Koblenzerstr. 60, 53173 Bonn Bad Godesberg
Telefon: +49 (0) 228 76 37 17-0
E-Mail: info@hotel-zum-adler.de, www.hotel-zum-adler.de 

Hotel Haus Berlin
Rheinallee 40, 53173 Bonn-Bad Godesberg
Telefon: +(0) 228 83 00 2-0
E-mail: info@hausberlin-bonn.de, www.hausberlin-bonn.de

Zertifizierung der Tagung
Es werden Zertifizierungspunkte für die Jahrestagung  
beantragt. Bitte denken Sie an Ihre Barcodes.

Anmeldung
Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung auf unserer Webseite 
www.d3g.org. Anmeldeschluss: 30.04.2026
Sie sind verbindlich angemeldet, wenn Sie den Tagungsbei-
trag auf das Konto der D3G überwiesen haben. 
 
Sollten Sie den Early Bird Tarif nutzen wollen, muss auch das 
Geld bis zum 10.03.2026 eingegangen sein.
Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort im Tagungsbüro.
Ihre Arbeitsgruppen wählen Sie bitte  mit der Anmeldung zur 
Tagung.

Tagungsbeitrag
Bei Anmeldung bis zum 10.03.2026 (Early Bird Tarif):
für Mitglieder: 370,00 €
für Nichtmitglieder: 420,00 €
für PiA: 195,00 €
für Studierende: 120,00 €

Bei Anmeldung ab dem 11.03.2026:
für Mitglieder: 420,00 €
für Nichtmitglieder: 500,00 €
für PiA: 230,00 €
für Studierende: 150,00 €

Stornierungsbedingungen
Bis zum 31.03.2026 Rückerstattung des Tagungsbeitrages 
abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 40,00 €, ab dem 
01.04.2026 Rückerstattung von 50 % des Tagungsbeitrages,  
ab dem 20.04.2026 keine Erstattung mehr möglich.

Kontoverbindung
Ihren Tagungsbeitrag überweisen Sie bitte auf das Konto  
der D3G:  

Deutsche Apotheker- und Ärztebank
IBAN: DE06 3006 0601 0008 6942 57
BIC: DAAEDEDD


